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t 3 z e Dil l e ulig 39 R i Jerellt Il T t 1 uunten m n noch heute vorhanden ſind Jm 16 Jahrhundert erhielt die Stadt vier j Kunſtgewerbe Ausſtellung in Dresden Unter der großer
Unwerſität zu Beriin Hr Arthur Schulz if zum außero rdentiichen Torrürme Jm 20 jährigen Kriege wurde ſie von den Schweden vergeblich werbern wurden e e von dem Vorſtand
Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg e Aue Kirche v itte erſt nntichen Stil n gotiſchen und er grwählt Aſchie er n Ewers p
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medaille am Bande verliehen worden
S Sonntagsentheiligung und Vergehen gegen die Gewerbe

ordnung Frau Kurzawa in Hettſtedt betreibt einen Handel mit
Flaſchenbier An einem Sonntag nachmittag um 2 Uhr hat ſie einem
Kunden eine Flaſche Bier verabreicht die derſelbe in ihrer Küche austrank
Dies gelangte zur Kenntnis der Polizeibehörde welche in dieſem Verkaufe
nicht nur einen Verſtoß gegen die Vorſchriften über die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe ſondern auch eine Ausübung des Schankgewerbes zu
welcher eine Konzeiſion erforderlich iſt erblickte Das Schöſfengericht zu

Eine weitere Merkwürdigkeit iſt ein ſilberner Becher der bei feierlichen verſammlung unter Beteili gung von annähernd 100 Firmen aus Oſt und

Angelegenheiten noch jetzt benutzt wird Auf ſeinem Deckel ſteht ein Hirten Mitteldeutſchland in Halle a S ab Als Vertreter der Königlichen Reknabe Die Unterſeite des Deckels trägt eingepreßt 14 Kinderr wiegen mit J gierung war Herr Regierungs und Forſtrat Barth erſchienen Fe

ebenſoviel Kindern Der Sage nach jollen in Croppenſtedt dem Hirten waren vertreten die Stadt Halle ſowie zahlreiche Handelstinſt in einem Jahre 14 Kinder geboren ſein Redner verbreitet ſich dann j Verbände Nach dem Geſchäftsbericht iſt der Mitgliederbeſta
noch über Gebräuche dieſer Stadt wie Oſterfeuer und deren Bedeutung im letzten Jahre um 170 Firmen gewachſen Er kann
das Freiſchießen das größte Feſt der Stadt und gab ein Bild darüber der Vertreter der geſamten Intereſſen des Holzhandels
welche Bewandnis es mit Reithufen und Reitdienſten hatte Der Vortrag induſtrie Oſt und Mitteldeutſchlands bezei ichnen Die bet andelte
wurde mit Dank aufgenommen Darauf ſprach Herr Geheimrat betrafen neben zahlreichen ſpeziellen e
Profeſſor G Herzberg über Die Stadt Halle unter der Herrſchaft des ſ urkundenſtempel und den Geſetzentwurf betreffend
Hauſes Habsburg Es betrifft die Zeit von 1625 1631 Wie der forderungen Die Verſammlung entſchied ſichVortragende ausführte war zu der Zeit als der O jährige Krieg begann unrichtig ſei generell zu beſtimmen wer die Koſten zu tragen habe

Chriſtian Wilhelm Erzbiſchof von Magdeburg der der ſchwierigen Lage Frachtbriefſtempel bilde einen Beſtandteil der Transporttoſten er falleAuch der lepte Verſuch der Angeklagien ſich von der hohen Strafe zu be nicht recht gewachſen war Er war der An ſiht man könne ſtreng demjenigen Kontrahenten zur Laſt welcher die Transportkoſten überbaup

h S des Kammergerichts a Proteſtantiſch ſein ohne es jedoch mit dem Kaiſer in Wien zu verderben vereinbarungsgemäß auf ſich genommen habe Ferner wurde der Verein
n mißlang Der erſte Sehguute d n r rachtete das j So war d er ein Vaſalle des Kaiſers o nieb dieſe Politik bis 1624 Als beauftragt dahin zu wirlen daß eine Milderung der in dem Geſetn der n Je agten ergriene er kg der Reviſf Tich für verfehlt da der aber Wallenſtein in das Bisrum Halberſtadt einzog das Land ausſe enthaltenen Härten herbeigeführt werde Jnsbeſondere ſolle der
rderrichter den Begriff der offene Verkaufsſtellen nicht verkannt hat vor Hal an erſchien floh Chriſtian Wun elm nach Dreileben Ein Teil de Stempel nur nach dem wirklichen Gewicht der Ladung nicht

Stadttheater Am Sonnabend geht zum letzt en Mal e Czar Wallenſtein chen Trupp en unter Fül rung des Grafen von Schli ick ſchier ten am aber ach den Ladegewicht des Wagens berechnet werden Ferner
und Zimmermann in Szene Zu der am Sonntag nachmittag 3 Uhr 5 November 1025 vor Halle Die Halloren kämpften zwar tapfer da es müſſe bei der Derehming des Stempels im r mit dem
ſtattfindenden Volksvorſtellung ſind bereits ſämmtliche Vorzugsbillets ver aber an einem rechten Führer fehlte trat man mit dem Feind in Unter Auslande nur erjenige Frachtbetra J welcher auf die deutſche Bahn
griffen Die Nachfrage war eine außerordentlich große und viele Wünſche handlungen ein und die Stadt nahm dann 2000 Mann Beſatzung auf verwaltung entfällt der Berechnung zu grunde gelegt werden nicht auch
von großen Etabliſſements Krankenkaſſen Betriebskaſſen e konnten nicht Kaum waren die Truppen in der Stadt ſo begann eine Blutſaugerei der Anteil der ausländiſchen Bahnverwalt tung Der Geſetzesentwurf be
befriedigt werden Als erſte Operettennovität geht am Abend Eyslers 10000 Gulden mußten wöchentlich an die Wallenſtemſche Kriegskaſſe gezahlt treffend die Sicherung der Bauforderungen wurde in der vorliegenden
Schützenlieſel in Szene werden Man wandte ſich an den Kaiſer da man wußte daß man dort Jaſuns einſtimmig verworfen Er werde das Bauen und Mieten ver

Neues Theater Der Sonnabend bringt die erſte Wiederholung Gehör ſand Aber erſt nach Wallenſteins Zug nach dem Norden wurde euern und wahrſcheinlich zum Schaden der kleineren Bauhandwerker zuvon A Schwägers Novität Die Sittennote Sonntag finden wie ge es beſſer Ende Januar 1628 beſchloß das Domlapitel Chriſtian 2 einem Monopol weniger kapitalkräftiger Baufirmen und Geſellſchaften
öhnlich zwei Vorſtellungen ſtatt Die Vorſtellung nachmittags 4 Uhr J den Dienſt aufzuſagen und ſchrieb nach Dresden um den Sohn Johann führen zugleich aber die Selbſthilfe durch die in erſter Linie die Abwehr
kleinen Pr eiſen 80 40 20 Eſg bringt das Werk Sudermanns Die Georgs von Sachſen mit Namen Auguſt zum r zbiſchof zu wählen der im Baugewerbe herrſchenden Schäden erfolgen könne und müſſe unter

Ege Abends wird die Schwank Novitä t Die Kieler Woche viederho olt Das führte zum Zwiſt zwiſch en den Höſen von Dresden und Wien Der binnen n ſtatt ſie zu heben und zu fördern Weiter wurde über zurzeit
Apollotheater Wir verweiſen nochmals auf den henute Freitag Kaiſer machte 1629 ſeinen Sohn Leopold zum Biſchof von Halberſtadt 1 be z lnen Städten beſtehende örtliche Dereinigungen zum Schutze

den Ottober ſtattſindenden Nichtrauch Abend ſchließlich zun Etzbiſchof von Wagdemg Auch Halle wurde gezwungen es Gebahren von Jaunn ternehm berichtet und die

He etiſtedt verurteilte die Angeklagte zu einer Strafe von 120 Mark even
12 T Tagen Haft Die dritte Strafkammer zu Halle a S ſchloß ſich der
Auff aſſung des Schöffengerichts daß auch die Küche als Serkaufsſtätieanzuſehen ſei an und erkannte deshalb auf Verwerfung der Berufung

V

tie S t v vo e u c d rAus der er des General Anzeiger Jn dem Sohne des Kaiſers en Huldigungseid zu leiſten Jeßt erhob Chriſtian d d r Konventionen empfohlen Die Verhandlungen betrafen
inſerem Schaukaſt en Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien neu Wilhelm energiſch Proteſt wandte ſich in Guſtav Adolf von Schweden erner die Be ſeitigung von Uebelſtän im Verkauf ſiskaliſcher Hölzer
ausgeſtellt 1 und 2 He cken in Tierforr m 3 Zum 700 jährigen Beſtehen und erhielt auch von dieſem r erſchien vor der M m Vef teuerung des Holzeinkaufes deutſcher Firmen in Oeſtreich gegen
der LambertusPif arrei in Düſſeldorf 4 und z t nrit verlor aber am 26 Auguſt viele ſeiner D lloren hatten ihn Weihe als gegen den Artikel 19 des Handelsvertrag es verſtoßend Ein
Automobile 6 Zur 400 Jahrfeier der weltberi ütte zwar in die Stadt gelaſſen der Rat weigerte ſich ihm n eder u J ipruch erhoben vurde die No twendigkeit der Einführung eines beſchleunigtenin Sachſen u Als dann öſtreichiſche Truppen kamen zog er ab Dann am Nachrichtendienſtes bei Hochwaſſergefahr auf der We ichſel und anderes

Jm Thüringi ſch ſächſiſchen Geſchichts und Altertums Guſtav Adolf nach Deutſchland er auch am 21 e eptemb de Hall D er Poſtunterbeamten Geſangverein feiert am Sonntag den
Verein hielt Herr Profeſſor C Könnecke einen Vortrag über Geſchicht einzog und ſich zwei Tage ſpät vom Rat huldig n li ß Die Schweder 14 Oktober von abens 7 Uhr ab in den Thalia Feſtſälen ſein diesfähriges

des aus einer kleinen niederſächſiſchen Stadt Croppenſtedt ein Städt in der Stadt machten ſich ſehr populär und beliebt e Herbſtvergnügen beſtehend aus Konzert Geſangs vorträgen und Ball Durchhen mit etwa 2400 Einwohnern liegt 1 Meile öſtlich von Halberſtadt Friede in Prag geſchloſf uf d Oeſtreich auf Magdebn irg und Daher Mitglieder eingeführte Gäſte ſin kommen

Ausserordentlich grosse Auswahl sümtlicher Neuheiten in Stoſfarten und Fassons

Fantasie Paletots Jackett AnzügeJoppen Wistor Kook Anzüge Pelerinen
in Cheviot und Kammgarn bis2reihig mit warmem Futter in den neuesten Formen teinsten Austährung bis 130 em Länge von

von ,50 M an v e 50 Mk anJoppen Xnabenharderoben Felerinen
in Winterloden garantiert
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Bilder zu dem Ballon Wettkampf in Berlin

Aus Anlaß des 25 jährigen Beſtehens des Berliner Vereins ſür Luft
ſchiffahrt fand in Tegel bei Berlin eine äußerſt inkereſſante Veranſtaltung
ſtatt Bei dem ehemaligen Aeronautiſchen Obſervatorium am Tegeler
Schießplatz gegenüber der Kaſerne des LuftſchifferBataillons ſtiegen vier
Luftballons auf die durch 17 Automobile verfolgt wurden Die Führer
der Ballons waren Hauptmann von Schulz Hauptmann Neumann Ober

leutnant George und Oberleutnant Schoof Die Ballons nahmen ihren
Kurs gegen Mecklenburg Vier Ehrenpreiſe Kunſtgegenſtände aus
Silber werden für die Ballonführer reſp Automobiliſten geſtiftet
Sämtliche Ballon und Automobilführer erhalten außerdem eine Er
innerungsmedatlle

Weiteres aus den
Denkwürdigkeiten Hohenlohes

Nunmehr ſind wie ſchon erwähnt die Denkwürdigkeiten des Fürſten
Chlodwig zu HohenloheSchillingsfürſt im Buchhandel erſchienen Aus all
dieſen Memoiren überbietet kein Teil den bereits bekannt gewordenen der
von den Urſachen der Verabſchiedung des Fürſten Bismarck
handelt Aus der Capriviſchen Zeit verbreiten ſich die Memoiren vor
nehmlich über das Verhältnis des erſten Reichskanzlers zu ſeinem Nach
folger wobei jedoch die hiſtoriſche Objektivität inſofern übel gewahrt wird
als überall das Bemühen erſichtlich iſt die Perſon und den Kurs des
Grafen Caprivi auf Koſten des Fürſten Bismarck herauszuſtreichen Um
ſo merkwürdiger berührt dann die Aufzeichnung über den Beſuch des ſpäter
zum Reichskanzler ernannten Fürſten Chlodwig zu Hohenlohe beim
Altreichskanzler in Friedrichsruh den herzlichen Empfang daſelbſt und über
die offenherzige Ausſprache des Fürſten Bismarck mit ſeinem zweiten Nach
folger Ueber ſeine eigene Reichskanzlerſchaft hat Fürſt Hohenlohe
zwar auch ausführliche Aufzeichnungen hinterlaſſen von deren vollſtändiger
Veröffentlichung jedoch abgeſehen wurde weil ſie Aufſchlüſſe über den Gang
der auswärtigen Politik des Deutſchen Reiches und eine rückhaltloſe Dar
legung der Kämpfe und Schwierigkeiten der inneren Politik enthalten
welche nicht ſo ſehr in den Sachen als in den Perſonen ihren Grund hatten

Jn Berlin ſchreibt Fürſt Hohenlohe unterm 18 Juni 1890 alſo
ein viertel Jahr nach Bismarcks Rücktritt Zwei Dinge ſind mir aufge
fallen Erſtens daß niemand Zeit hat und alle in größerer Hetze ſind als
früher zweitens daß die Jndividuen geſchwollen ſind jeder einzelne fühlt
ſich während früher unter dem vorwiegendem Einfluſſe des Fürſten Bis
marck die Jndividuen eingeſchtumpft und gedrückt waren ſind ſie jetzt auf
gegangen wie Schwämme die man ins Waſſer gelegt hat Das hat
Vorzüge aber auch ſeine Gefahren Der einheitliche Wille fehltin 21 Januar 1891 erzählte Fürſt Radolin daß der Beſuch Bis

marcks bei der Kaiſerin Friedrich im Augenblick ſeines Sturzes richtig
ſei doch habe Bismarck nicht die Kaiſerin gebeten ihm beim Kaiſer das
Wort zu reden ſondern er habe als die Kaiſerin ihm gefragt ob ſie etwas
für ihn tun könne nur geſagt Jch bitte nur um Jhr Mitgefühl Am
Totenbette Kaiſer Friedrichs ſo erzählte Radolin weiter war Bis
mairck tief ergriffen als er ſpäter in ſeinem Zimmer ſaß ſagte er Jch
kann doch keine Gefühlspolitik treiben Als dann die Kaiſerin Friedrich
Bismarck nach dem Tode ihres Gemahls zu ſich kommen laſſen wollte ließ
er ihr ſagen er habe keine Zeit und müſſe zum Kaiſer ſeinem Herrn

ehen
13 Dezember 1891 Mit den Handelsverträgen iſt der Kaiſer

einverſtanden und ſcheint überhaupt großes Vertrauen in Caprivi zu ſetzen
Als wir der Kaiſer und Hohenlohe auf die Jntriguen und das allgemeine
Raiſonnieren zu ſprechen kamen meinte der Kaiſer daß dahinter Bismarck
ſtecke Er fügte hinzu man drimge von vielen Seiten in ihn daß er ſich
mit Bismarck verſöhnen ſolle Er ſei dazu bereit aber es ſei nicht an
ihm den erſten Schritt zu tun Als ich den Kaiſer fragte wie er mit
dem Zaren ſtehe antwortete er garnicht er iſt hier durchgereiſt ohne
mich zu beſuchen und ich ſchreibe ihm nur noch zeremonielle Briefe Die
Königin von Dänemark hat ihn abgehalten nach Berlin zu kommen
22 Juni 1892 Jch fragte den Kaiſer ob Bismarck wiederkommen werde
Da können Sie ruhig ſein antwortete der Kaiſer lachend der kommt nicht
wieder Jch habe ihm ſagen laſſen daß ich eine ſchriftliche Erklärung haben
will Die wird er nicht geben 24 Dezember 1892 Bleichröder hat
Bismarck gefragt wer denn an Caprivis Stelle treten ſolle ob Eulenburg
oder Wailderſee Darauf hat Bismarck geantwortet Walderſee
kann jetzt nicht Reichskanzler werden weil das in Rußland und
Frankreich als Krieg gedeutet werden würde Eulenburg werde die Sache
führen können Bei anderer Gelegenheit erklärte Bismarck den Grafen
Walderſee für abſolut unfähig die Reichskanzlergeſchäfte zu führen
7 Juli 1892 Jn Hamburg ſagte mir die Kaiſerin Friedrich ſie
wundere ſich garnicht Bismarck ſei eine kampfluſtige Natur und werde nie
aufhören zu kämpfen Sie erzählte von früheren Vorgängen von dem
unbegründeten Mißtrauen Bismarcks gegen ſie und die Kaiſerin Auguſta
und meinte daß es nur der Ruhe und Milde Kaiſer Wilhelms I zu
danken ſei wenn Bismarck Erfolge erzielt habe Er ſei ein ſehr gefähr
licher Gegner aber doch nicht antimonarchiſch dazu ſei er zu preußiſch
17 Auguſt 1892 Caprivi ſagte er ſei ſtolz darauf die Angriffe des Alt
reichstanzlers vom Kaiſer ab und auf ſich gezogen zu haben indem er die
Erlaſſe an alle Geſandtſchaften über Bismards Preßfeldzug und den Erlaß
an den Botſchafter in Wien über die von dieſem einzunehmende Haltung
bei Bismarcks Beſuche daſelbſt im Reichsanzeiger veröffentlichte

Am 15 Augnſt 1892 erwähnte der Kaiſer in einem Geſpräch die
günſtige Finanzlage und meint eigentlich ſollte immer der Ueberſchuß dem
Kaiſer zur Verfügung geſtellt werden Nach Tiſch kam die Rede auf Bis

eng h h

marck Wenn die Leute glauben ſagte der Kaiſer daß ich Bismarck maß
regeln etwa nach Spandau ſchicken werde ſo irren ſie Jch denke nicht
daran aus Bismarck einen Märtyrer zu machen zu dem die Leute wall
fahren würden Der Kaiſer berührte auch die Behauptung Bismarcks er
ſtehe gut mit dem Zaren und ſagte lachend Der Zar hat mir erklärt er
habe alles Vertrauen zu Caprivi wenn ihm dagegen Bismarck etwas ge
ſagt habe ſo habe er immer die Ueberzeugung gehabt daß er ihn
bemogele

21 Januar 1894 Beim Ordensfeſt erſchien Graf Herbert
Bismarck Nach Tiſch ſoll er durch ſeine Freunde in die Nähe des
Kaiſers gedrängt worden ſein Der Kaiſer ſprach aber nicht mit ihm
22 Januar 1894 Die Anweſenheit Herbert Bismarcks läßt die Gemüter
nicht zur Ruhe kommen Hätte der Kaiſer mit ihm geſprochen ſo würden
die Gegner Caprivis dies für ſich ausgebeutet haben 25 Januar 1894
Bismarck kommt morgen nach Berlin Sein Empfang wird den Kaiſer
etwas in den Schatten ſtellen und die Monarchie ſchädigen Andrerſeits
wird das deutſche Publikum ſehr erfreut ſein und dem Kaiſer Dank
wiſſen daß er dieſen Schritt zur Verſöhnung getan hat Caprivi geſteht
zu daß er von der Abſicht des Kaiſers nicht informiert war Er erträgt
das mit Reſignation Caprivi hat ſich in dem ganzen Geſpräch heute
Abend als anſtändiger ehrenhafter kaiſerlicher Mann gezeigt Gott gebe
daß dieſer Sturm an ihm vorübergehe

27 Januar 1894 Die Ausſöhnung hat dem Kaiſer viel Popularität
in ganz Deutſchland erworben Miquel erzählte der Hauptärger Bismarcks
bei ſeinem Rücktritt ſei der geweſen daß der neue Kurs dem mit Rußland
verabredeten Vertrag keine weitere Folge gab Jm Opernhaus ſagte der
Kaiſer Ja jetzt können ſie ihm Ehrenpforten in Wien und München
bauen ich bin ihm immer eine Pferdelänge voraus

Vermiſchtes
Ein klaſſiſcher Fenerwehr Bericht Die Oeſtreich Schleſ

Feuerwehr z3Zig veröffentlicht den nachſtehenden geradezu klaſſiſchen Rap
port eines ländlichen Feuerwehr Kommandanten Das Feuer entſtand
durch Jrrſinnigkeit des Joſeph Nagel oder weil Kinder zum Viehfüttern
verwendet wurden es laufen verſchiedene Gerüchte im Dorfe herum Der
Feuerlärm erfolgte durch Läuten der Glocken und Signaliſten vorſchrifts
mäßig Der Feuerreiter verfehlte ſeinen Weg denn die Landſtraße war
ſehr benebelt Der Beſitzer des Landobjektes konnte keine Löſchverſuche
machen weil er kein Waſſer hatte und weil er auch nicht zu Hauſe war
Eine Feuerwehr kam bis auf anderthalb Kilometer zur Brandſtelle dort
aber wurde ſie umgekehrt und nach Hauſe beordert Der Brandplatz war
durch zwei Laternen und einen Gendarmen erleuchtet Die Löſcharbeiten
leitete der Vorſtand weil es beim Kommandanten ſelbſt in der Oberſtube
brannte Die Flammen ſchlugen um das ganze Dach herum Als die
Feuerwehr von A erſchien neigte ſich auch der Giebel des brennenden
Hauſes und das ganze Gebäude ſtand mitten in Flammen Die Löſch
maſchinen wurden anfangs aus der Jauche des Beſchädigten geſpeiſt
ſpäter erhielten ſie Waſſer durch tragende Mädchen und Einſchütten der
ſelben in die Spritzen Alle Oeffnungen des Nachbars wurden mit Miſt
verſtopft Gerettet wurde eine Kommode und eine Kuh welche geſtohlen
wurde Vieles Rindvieh lief beſtändig dem Feuer zu welches eingeſperrt
wurde Ein Mann wurde durch Stichflammen am Ohr verletzt welches
über den Helm herausragte Der vorgeſchriebene Brand hat gelehrt daß
das Spritzenhaus nicht ſo weit von der Brandſtelle entfernt ſein ſoll Der
Erfolg der freiwilligen Feuerwehr war großartig und wird von allen be
wunderungswürdigen Einwohnern geteilt

Spiegelzimmer ſind die neueſte Errungenſchaft die nach der An
ſicht der Schönheitsdoktoren und der Lehrer für Körperausbildung ſpeziell
der Tanzmeiſter in jedem engliſchen Hauſe angebracht werden ſollen Ein
ſolches Spiegelzimmer braucht nicht gerade ſehr groß zu ſein aber der
Boden muß aus blank poliertem Holze beſtehen und die Wände müſſen
ganz mit Splegeln bedeckt ſein Solch ein Zimmer mag vielleicht im
erſten Augenblick als eine unnötige Ausgabe erſchemen ſo äußerte ſich
ein ſolcher Profeſſor für Grazte zu einem Jnterviewer aber die
engliſchen Frauen werden bald den hohen Nutzen dieſer Ein
richtung erkennen Die Damen aller anderen Länder erklären daß
ſelbſt die eleganteſten engliſchen Mädchen durch einen Mangel an Grazie
auffallen daß ſie aber leicht Anmut und Schönheit der Bewegungen er
lernen wenn ſie ſich nur recht beobachten Das Spiegelzimmer wird
ihnen nun alle ihre Fehler zeigen wenn ſie den Mund zum Singenöffnen wenn ſie gehen wenn e laufen und wenn ſie tanzen Jede Geſte

jede Form des Auftretens kann die engliſche Dame in dieſem Raume
ausprobieren und einüben und ſie wird bald lernen wie ſie auf die
eleganteſte Weiſe die Hand ſchütteln liebenswürdig lächeln und kokett
flirien muß Keine Frau die ſich jeden Tag auch nur fünf Minuten in
einer ſolchen Umgebung von Spiegeln aufhält wird ferner der Grazie
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ermangeln Alles nämlich was man bei einem flüchtigen Blick
in den Spiegel überſieht das muß auffallen wenn das Bild wohl zwanzig
Mal von den verſchiedenſten Seiten zurückgeworfen wird Nur ſo kann
die Dame alle Einzelheiten ihrer Haltung beobachten und doch zugleicheinen Eindruck von der Harmonie ihrer Smwegu en erhalten Unendlich

vervielfältigt und vergrößert werden ihnen dann die Mängel ihrer Toilette
und die Nachläſſigkeiten ihres Ausſehens werden ihnen in grauſamer abſchreckender Deutllchkeit vor Augen ſtehen und die cugihe Frau wird

durch das Spiegelzimmer zur eleganteſten und anmutigſten Frau der
Welt werden Na na

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 11 Oktober Der Former Paul Ziegler und AnnaAmelang Trothaerſtr 78 und 75 Der re a Berger und
Minna La ernburgerſtr 16 und Reilſtr 7 Der Sergeant im Füſ
v 5 Wilhelm Meyer und Martha Weidner Deſſauerſtr 70 und Schiller

aße 26
Geboren 11 Oktober Dem Geſchirrführer Wilhelm Kreidemeier einS Willt Gr Goſenſtr 21 Dem Bettiebsletter ne Eiſenſchmidt eine

T Elſe Dölauerſtr 21 Dem Arbeiter Karl Wollmann eine T I
27Reilſtr 24 Dem Schneider Johannes Lemm eine T Erna Grſtraße 15 Dem Zuſchnetder Geor ein S Geor Wo

Dem Bahnarbeiter Albert Oswald eine T Gertrud Gr 56
Dem Verwalter Heinrich Hotze eine T Anita Berlinerſtr 7

43 G r 11 Oktober Des Fabrikarbeiter Hermann Koch T Olga
Reilſtr 43

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 1I1 Oktober Der Kutſcher Otto Peter und Klara

Trothe Mansfelderſtr 54 und Trödel 3 Der Arbeiter Karl Hiller und
Elſa Schaub Feldſtr 6 und Sophienſtr 40 Der Arbeiter Friedrich
gſ und Anna Thorenz Radewell und Steinweg 49 Der Müller

aul Laube und Marie Kurzidim Merſeburgerſtr 53 Der Bierfahrer
Wilhelm Schölzel und Minna Harke Bauhof 8 Der Kaufmann Georg
Rein und Eliſabeth Krumhaar Glauchaerſtr 78 und Mittelſtr 5

Eheſchließungen 11 Oktober Der prakt Arzt Dr med Wilhelm
Badtke und Elſe Lingesleben Berlin und Dryanderſtr 34 Der Paſtor
Friedrich Stadtmann und Eliſabeth Wohlrabe Liebenrode und Taubenraße 13 Der Photograph Alfred und Margarete Schuppe
zarkſtr 21 und Gr Steinſtr 9 Der Geſchirrführer Auguſt Jecht und
da Bandermann Langeſtr 6

Geboren 11 Oktober Dem Keſſelſchmied Karl Märker eine T Frida
Gr Schloßgaſſe 3 Dem Lehrer Paul Schönbrodt ein S Gerhard
Martenſtr 7 Dem Handelsmann Friedrich Buchwald ein S Friedrich
Steinweg 31 Dem Maurer Franz Richter ein S Fritz Klinik Dem
Lehrer Hermann Rudolph eine T Hildegard Forſterſtr 40 Dem De
meiſter Robert Schäfer eine T Elſa Merſeburgerſtr 161 Dem Vieh
händler Bernhard Kühl ein S Hans Landsbergerſtr 12

Geſtorben 11 Oktober Des Schmiedemeiſter Hermann Leynau S
Otto 9 St Eliſabeth Krankenhaus Des Se Franz Wetel Se ba Urichſtr 11 Des Schloſſer Johann Wenner T Elly 1

pferplan 6

Anus wärtige Aufgebote
Der Handarbeiter Otto Jakob und Berta Albrecht und

Caja Der Bergmann Karl Memmleb und Friederike Dietrich
und Rollsdorf Der Gärtner Robert Twarg und Anna Köbel Halle a S
und Halberſtadt Der Rangterer Der Keller und Frida Krauſe
Leipzig Anger Crottendorf und Halle a S Der Hilfsweichenſteller Auguſt
Zorn und Minna Schnelle Nietleben und Nienburg a S Der Fabrik
arbeiter Otto Wendenburg und Pauline Klitſch Cönnern und Gerbſtedt
Der Fabrikarbeiter Alfred Flemming und Agnes Linzmann Menden und
Halle a S

Hrieftaſten des General Anjeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt

H M 325 Um nicht in Verlegenheit zu geraten iſt es ſtets zu
empfehlen ſich ein ſolches Schriftſtück zu beſorgen Uebrigens müßten
Sie es gaben wenn Jhre militäriſche Ausmuſterung noch nicht völlig
beendet iſt

F K Jener Mieter weigert ſich mit vollem Recht Jhrer Forderung
nachzukommen Wenn im Kontrakt reſp in der dabei befindlichen Haus
ordnung dieſe Verpflichtung nicht enthalten iſt dann hat eben der Ver
mieter dieſe Arbeit zu erledigen Jn den allermeiſten Fällen iſt aller
dings dieſe Reinigung durch einen Paragraphen im Kontrakt den Mietern
aufgehalſt

S 100 Jhre Frage iſt mit ja zu beantworten Dieſe Firma
iſt verpflichtet dieſe Angaben zu machen Sie haben bereits das Richtige
vermutet es handelt ſich wirklich um Einſchätzung Auch in Halle ſind
derartige Zuſchriften erfolgt

Zwei Streitende Ja in Friedrichsort befindet fich eine Schiffs
jungen Abteilung der kaiſerlichen Marine

A S 1000 Jhre Frage iſt bereits in der Nummer 235 des
Gen Anz beantwortet

Abonnent A Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der Zuſtand des
Auſbewahrungsortes dieſer Wurſt und Fleiſchwaren ſchuld hat an dieſen
Erſcheinungen In einer Fleiſcherei reſp Wurſtmacherei kann man Jhnen
den nötigen Aufſchluß oder Anweiſungen geben

L L 2627 Das Pflichtteil berechnet ſich nach der wirklich vor
handenen Nachlaß und Teilungsmaſſe nicht nach dem bei Errichtung
des Teſtamentes angegebenen Objekte Der Teſtamentserrichter kann ja
auch gar nicht wiſſen um wie viel ſich ſein Vermögen bis zu ſeinem
Tode vermehrt oder verringert Eine Strafe bei zu geringer Objektsan
gabe bei Errichtung des Teſtaments der Koſten halber gegen die Erben
gibt es nicht wohl aber können die zu wenig erhobenen Gerichtskoſten
gegen die Erben nachliquidiert und eingezogen werden

Charlottenſtraße Bei derartigen Todesurſachen hat das
Krankenhaus ein geſetzliches Recht zur Feſtſtellung der anſteckenden Krank
heit durch ſeine Aerzte die Sezierung vorzunehmen Sie können nicht
klagen noch weniger Entſchädigung fordern denn ein Schaden iſt Jhnen
dadurch nicht entſtanden und Beleidigung liegt auch nicht vor

R G in N Zu 1 Schenkungsurkunden müſſen gerichtlich zu
Protokoll erklärt ſein ſonſt ſind diefelben ungültig Die Stempelver
wendung bedingt nicht die Rechtsgültigkeit einer Urkunde Liegt in Jhrem
Falle vielleicht eine letztwillige Verfügung vor Aus Jhrer Anfrage kann
man nicht erkennen was Sie meinen Handelt es ſich daher um ein
Teſtament dann liegt keine Schenkungsurkunde vor und kann dasſelbe
angefochten werden weil die Geſchwiſter gleichanteilig den Nachlaß der
Mutter erben wenn geſetzliche Enterbungsgründe gegen die anderen Ge
ſchwiſter nicht vorliegen Zu 2 Wir haben von dieſer Sache der Expe
dition Mitteilung gemacht

R P 46 Nach 8 23 Abſ 3 des Einkommenſteuergeſetzes in der
neuen Faſſung der Bekanntmachung vom 19 Juni 1906 ſind diejenigen
Perſonen welche für die Zwecke ihrer Haushaltung oder bei Ausübung
ihres Berufes oder Gewerbes andere Perſonen dauernd gegen Gehalt oder
Lohn beſchäftigen verpflichtet über dies Einkommen ſofern es den Betrag
von jährlich 3000 Mk nicht überſteigt dem Gemeindevorſtand auf deſſen
Verlangen binnen einer Friſt von mindeſtens 2 Wochen Auskunft zu er
teilen Wer dieſe Auskunft verweigert oder unvollſtändig oder unrichtig
erteilt wird gemäß Z 74 obigen Geſetzes mit einer Geldſtrafe bis 300 Mk
beſtraftm P P 999 Die Maurerarbeiten an dieſer neuen Lehranſtalt
führt die Firma Wilh Lucke die Zimmerarbeiten der Zimmermeiſter
W Bode aus

Sch K 1018 bedeutet Wegen ſchwachen Körperbaues im
3 Jahre zur Erſatzreſerve überwieſen

v P B 100 Beſondere Beſtimmungen ſind darüber noch nicht
getroffen Es gelten daher vorläufig noch die jetzigen wonach der Be
treffende 1 Jahr unentgeltlich zu arbeiten hat dann erhält er 50 Mk
monatlich und ſteigt alle Jahre um 5 Mk monatlich bis zum Höchſt
betrage von 100 Mk Prüfungen ſind z Zt nicht abzulegen Die Aus
ſichten nach der Ausbildung ſind z Zt nicht beſonders

Voransſichtliches Wetter am 13 Oktober 1906
Kühles Wetter mit veränderlicher Bewölkung und mit

Neigung zu leichten Niederſchlägen
Oeffentliche Wetter Anſage für Sonnabend den 13 Okt 1906

Mäßige weſtliche Winde zunehmende Bewölkung zunächſt
trocken ſpäter Niederſchläge Nachts wärmer tags kühler
als am Vortage
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Von dem Magiſtrat in Halle Saale als dem Rechtsnachfolger des durch
Beſchluß vom 17 April 1895 Nr 466 V zum Vertreter der Geſamtheit der Beteiligten
an den gemeinſchaftlichen Angelegenheiten welche begründet ſind durch den am 15 November
1656 beſtätigten Separationsrezeß von Trotha Gtb Buchſt F Nr 95 beſtellten
Gemeindevorſtehers in Trotha iſt auf Grund des Geſetzes vom 2 April 1887 S
S 105 beantragt worden ihm die Genehmigung zu erteilen zur Veräußerung folgender
aus dem eingezogenen im Rezeß Seite 106 Poſ 1 verzeichneten Parallelwege Littr a
der Karte Kartenblatt 1 Nr 73 ſtammenden Parzellen

Kartenblatt 1 Nr T mit 6,81 a an die verehelichte Landwirt Selma

Gutezeit geb Brömme zu Halle a S gegen einen Kpreis von 272,40 Mark do v auſ
A Kartenblatt 1 Nr mit 244 2 an den Landwirt Albert Reiche zu

Sennewitz gegen einen Kaufpreis von 97,60 Mark
Kartenblatt 1 Nr 7 mit 1,15 a an den Schuhmacher Wilhelm Seyfarth

zu Sennewitz an einen Kaufpreis von 46,00 Mark
e r egen dieſe Bekanntmachung ſind innerhalb einer Friſt von

zwei Wochen bei uns anzubringen
Merſeburg den 8 Oktober 1906 Die Königliche Generalkommiſſion

Bekanntmachung
Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule

Charlottenſtraße 15

Der Unterricht des Winterhalbjahres beginnt Dienstag
den 16 Oktober a er

Anmeldungen werden bis zum 29 September a er jeden Wochentag
von 9 bis 10 Uhr vormittags im n des Schulleiters Charlotten
re 15 pt entgegengenommen ußerdem finden Aufnahmen noch

am
Montag den 15 Oktober 11 Ahr vormittags

Bei der Anmeldung ift das letzte Schulzeugnis und das Taufzengnis oder
die Geburtsurkunde vorzulegen

Aufgenommen werden
1 Fortbildungsſchulpflichtige junge Kaufleute welche

nach dem 30 Juni 1889 geboren ſind
2 Nicht fortbildungsſchulpflichtige kaufmänniſche Lehrlinge insbeſondere auch ſolche

welche im Beſitz des Berechtigungsſcheines zum einſährig freiwilligen Militärdienſt
ſind und Gehilfen die ſich in einem oder mehreren der unten bezeichneten Lehr
fächer weiterbilden wollen

3 Sämtliche in Drogenhandlungen beſchäftigten Lehrlinge
4 Nichtkaufleute welche ſich theoretiſch auf den kaufmänniſchen Beruf vorbereiten wollen

wenn ſie die nötige Vorbildung nachweiſen können
Der Lehrplan umfaßt folgende Lehrgegenſtände

a Pflichtfächer
1 Kaufmänniſches Rechnen wöchentlich 2 Stunden
2 Allgem Handelslehre wöchentl 1 Stunde
3 Handelskorreſpondenz und Kontorübungen wöchentl 1 Stunde

einf u doppelte Buchführung wöchentl 1 bezw 2 Slunden
Handelsgeographie wöchentl 1 Stunde
Schnellſchönſchreiben wöchentl 1 Stunde

b Wahlfächer
Stenographie Gabelsberger und StolzeSchrey
Maſchinenſchreiben
Rund Zier Plakatſchrift und Schnellſchönſchreiben
doppelte Buchführung

in vier aufſteigenden Stufen
6 Engl

Für jedes Fach wöchentlich 2 Siunden
Für nicht foribildungsſchulpflichtige junge Kaufleute insbeſondere für ſolche die

im Beſitz des Berechtigungsſcheines zum einjährig freiwilligen Militärdienſt ſind werden
beſondere Abendkurſe in Ausſicht genommen vorausgeſetzt daß ſich eine genügende
Anzahl Schüler melden

Dieſem Unterrichte liegt ein beſonderer der geiſtigen Reife der Schüler angemeſſener
Lehrplan zu Grunde Die Kurſe erſtrecken ſich

1 auf kaufmänniſches Rechnen 2 Std
2 auf Buchführung 2 Std
3 auf kaufmänniſche Geſetzeskunde 2 Std

Anterrichtszeit
a für Pflichtfächer

o

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Sounabend

vorm 10 10 10 10 7 10 10 Uhrnachm 65 2 5 5 5 25d für Wahlfächer

vorm 8 9 79 8 9 79nachm 7 57 35 7 7und eventl abends 10 S 10 10Die Anordnung des Stundenplanes bietet für die Herren Prinzipale der ver
ſchicdenſten Branchen den Vorteil daß ſie ihre Lehrlinge zur geſchäftsſtillen Tageszeit
zum Unterricht ſchicken können und daß zu derſelben Zeit möglichſt nur ein Teil der
Lehrlinge dem Geſchäft entzogen wird

Das Schulgeld beträgt halbjährlich
1 für hieſige Schüler bei wöchentlich 6 und mehr Stunden 15 Mk
2 für auswärtige Schüler bei wöchentlich 6 und mehr Stunden 25 Mk
3 für hieſige Schüler bei wöchentlich weniger als 6 Stunden pro Stunde

halb jährlich 292 50 k4 für auswärtige Schüler bei wöchentlich weniger als 6 Stunden pro

Stunde halb jährlich 25 MkFür Maſchinenſchreiben ſind für den erſten Halbjahres Kurſus 10 Mk
für den zweiten Halbjahres Kurſus 65 Mkfür Benutzung der Maſchinen und für uebungsmaterial zu entrichten

Jede weitere Auskunft erteilt in den bereits angegebenen Sprechſtunden der Leiter
der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule in ſeinem Amtszimmer Charlotten
ſtraße 15 p

Haile a den 20 Sevbtember 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Es wird eruent darauf hingewieſen daß nach der Polizei Verordnung vom
9 Dezember 1905 alle bei der Behandlung von Kranken jeder Art unbrauchbar ge
wordenen Stoffe und Geräte namentlich Verbandſitoffe Unterlagen und zu Verbänden
benutztes Material alsbald nachdem ſich ihre Unbrauchbarkeit herausgeſtellt hat durch
Verbrennen zu vernichten ſind

Es iſt insbeſondere verboten ſolche Gegenſtände in Müllgruben zu werfen oder ſie
ſonſtwo aufzubewahren

Zuwiderhandlungen ſind in der genannten Verordnung mit Geldſtrafe bis zu
30 Mark im Unvermögensfalle mit Haft bis zu 3 Tagen bedroht

Halle a den 10 Oktober 1906 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
In jedem Winter wird Eis in großen Mengen in die Stadt eingeführt welches

von der Saale der Ziegelwieſe oder aus Teichen ſtammt Dieſe Gewäſſer ſind mehr
oder weniger durch Abfallſtoffe der bedenklichſten Art verunreinigt welche bei dem Ge
frieren des Waſſers mit in das Eis gelangen und dort feſtgehalten werden Aus geſund
heitlichen Rückſichten muß deshalb davor gewarnt werden derartiges Eis in direkte Be
rührung mit Getränken Bowlen oder ſonſtigen Lebens und Genußmitteln zu bringen
Es kann nur dringend empfohlen werden für dieſe Zwecke nur ſolches Kunſteis zu ver
wenden welches aus einwandfreiem Waſſer hergeſtellt iſt

Halle a den 8 Oktober 1906 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Läden zu vermieten
Die gegenwärtig von Herrn Kaufmann Sehöndach benutzten beiden Läden

Nr 1 und 2 im Schmeerſtraßenflügel des Ratskellergebäudes find vom 1 Januar
1907 ab einzeln oder zuſammen zu vermieten

iche oder mündliche Mietangebote werden im ſtädtiſchen Bureau ſür Grund
eigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61 entgegengenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

e kert mit der Glas Ohristhaumspitzo
kauft die unzerbreehliche Christbaumspitze

r 6Engel Geläut T die sehönste Zierde
des Weihnachtsbaumes nach Anzünden der Kerzen
ertönt ein wundervolles Glocken Geläut welches die
Feststimmung besonders erhöht dasselbe ist hoch
elegant gearbeltet extra tein vernickelt und sicher

tunktionierend

kort mit dem teuren Baromefer

o 299

Nachtrag gratis und franko

d cBekannfmachung
betreffend die Perſonenſtandsaufnahme zur Einkommenſteuer Veranlagung

Stadt Halle a S
r Zwecke der EinkommenſteuerVeranlagung für das nächſte

Jahr hat die Aufnahme des Perſonenſtandes bezüglich der geſamten
Einwoljnerſchaft in der Stadt Halle a 5 nach dem Stande vom

Montag den 15 Oktober ds Js
ſtattzufinden

Zu dieſem Behufe werden in den nächſten Tagen den Grundſtückseigentümern oder deren
Stellvertretern ſoviel Formulare zur Ausfüllung behändigt werden als nach ihrer An
gabe ſich Haushaltungen einſchließlich der eigenen und ſelbſtändige einzeln wohnende
Perſonen in jedem Hauſe befinden

Die Abholung der ausgefüllten Formulare erfolgt am 16 Oktober ds Js
Bei der Ausfüllung iſt die auf der erſten Seite beſindliche An

weiſung genau zu beachten
Es liegt im Jntereſſe der geſamten Einwohnerſchaft daß die Aufnahme des

Perſonenſtandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil ſie die Grundlage für eine
richtige und gleichmäßige Steuerveranlagung bildet

Bezüglich der Verpflichtung zur Ausfüllung des Formulars wird auf die
g8 23 und 74 des Einkommenſteuergeſetzes in der Faſſung der Bekanntmachung vom
19 Juni 1906 verwieſen welche lauten

g 23 Jeder Beſitzer eines bewohnten Grundſtücks oder deſſen Vertreter iſt ver
pflichtet der mit der Aufnahme des Perſonenſtandes betrauten Behörde die auf dem
Grundſtücke vorhandenen Perſonen mit Ramen Berufs oder Erwerbsart
Geburtsort Geburtstag und Religionsbekenntnis anzugeben Die Haushaltungsvor
ſtände haben den Hausbeſitzern oder deren Vertretern die erforderliche Auskunft über die
zu ihrem Hausſtande gehörigen Perſonen einſchließlich der Unter und Schlafſtellenmieter
zu erteilen

8 74 Wer die in Gemäßheit des S 23 von ihm erforderte Aus
kunft verweigert oder ohne genügenden Entſchuldigungsgrund in der geſtellten
Friſt gar nicht oder un vollſtändig oder unrichtig erteilt wird mit einer
Geldſtrafe bis 300 Mk beſtraft

Ueberdies ſind Steuerpflichtige welche bei der Veranlagung übergangen ſind zur
Entrichtung des der Staatskaſſe entzogenen Betrages verpflichtet

Dieſe Verpflichtung erſtreckt ſich auf 3 Steuerjahre zurück und geht auf die
Erben über

Der Magiſtrat v HollyHalle a den 3 Oktober 1906

Bekanntmachung
Parkreſtauration zu vermieten

Das auf der Peißnitz belegene große ſtädtiſche Park Reſtaurant mit ge
räumigen Kolonnaden ſowie Tanz und Geſellſchaftsſaal ſoll auf die Zeit vom 1 April
1907 bis 31 März 1912 vermietet werden

Bewerber werden erſucht ſchriftliche Angebote verſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis zum

18 Oktober ds Js abends 6 Uhr
einzureichen

Die Vermieiungsbedingungen können von dem ſtädtiſchen Bureau für Grund
eigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61 bezogen werden

Es ſind auch Gebote für den Fall mit abzugeben daß am 1 Oktober 1907 das
Brückengeld auf der Peißnitz und Weinbergbrücke in Wegfall kommt

Halle a den 29 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die ſtädtiſchen Korbweidennutzungen an den Saaleufern der Pulverweiden

wieſen der großen Ratswieſe und der Glauchaiſchen Gemeindewieſe von zuſammen ca
6300 qm Größe ſowie die Grasnutzung innerhalb dieſer Korbweidenanpflanzungen ſollen
auf die Zeit vom 1 März 1907 bis zum 28 Februar 1913 verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Dienstag den 23 Oktober d Js vormittags 10 Uhr

im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61 an
beraumt Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben und können auch vorher
im bezeichneten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 9 Oktober 1906

Verdingung
Die Lieferung des Bedarfs an Kartoffeln und Viktunalien pp für die

Zeit vom 1 November 1906 bis 31 Oktober 1907 ſoll in erſter Linie an Pro
duzenten vergeben werden

Bezügüiche möglichſt ausführl Offerten ſind bis zum 16 d Mts 10 Uhr vorm
mit der Aufſſchriſt Angebot auf Lieferung von Viktualien pp verſiegelt im Zimmer 52
des Stabsgebäudes Artillerie Kaſerne abzugeben woſelbſt auch die Lieferungs
bedingungen einzuſehen ſind

Halle a den 10 Oktober 1906
Küchenverwaltung der II Abteilung

Mansfelder Feldartillerie Regiments Nr 75

Tanz mterrieht
Gegen Ende Oktober eröſffnen wir im Hotel Kaiser Wilnelm Bernburger

strasse 12/13 unseren diesjährigen Unterrieht
Der Sonderkursus für jüngere Mädehen beginnt im November

Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung in der Zeit von II 4 Uhr

E Rocoo Univoersitäts Tanzlehrer F RoccoKurtürstenstr 8 a d Reilstr Blumenthalstr U
Die Wablberechüigten IDtueder der 9f NMont Gemeine

werden zu einer

Beſprechung
Dienstag den 16 Oktober abends 8 Uhr im Paraciies eingeladen

Bever Fischer Fraentzel P Weineck
Von Freitag den 12 cr ab ſtehen

eine groſze Auswahl
Uter IAhwerer Arbeltctohlen

2 jährig preiswert im
Gaſthaf zum Roten Roß Halle a

in der

Rive

Der Magiſtrat

zum Verkau

alle s S den 5 Oktober 1906 Der Mouiſtrat L G Sachs i Th Weinstein

r 9546 Christbaumspitze 6 Bngel Geläut mit O
Gebrauchs Anweisung per Stück nur Mk I r le

bestellen Sie den sehr
beliebten R öi

garrenschrankm Wetterhäuschen V versehliess
bar ca 40 cm hoch u 21 em breit mit teiner Sehnitzerei
das Wetterhäuschen zeigt das Wetter immer einige
Tage vorher an ersetzt mithin die teuren Barometer

igarrensehrank mit Wetterhäusehen
hochfein gearbeitet per Stück nur MK 15

Porto und Versandspesen extra, Versand nur per
Nachnahme Umtausech gestattet oder Geld zurück

daher kein Risiko
Katalog mit ca 5000 Gegenständen sowie Weihnachts

in nttete

t h
e

ea

ne

en ee uen
v d nene S

3 reinigt rased hSaponia und leieht
ohne anzugreifen alle fettigean

R una deschmauntaten Gegenettnde l
I a Metall Porzollan Rwail Mar F
I wor Rola Glag ete wie Keben

geaehirre Badewannen v w
Zu haden in Drogerien Colenlal
wearon Handinngen o e erentaell

direkt dureh fie Fabrik e J
J Sapona Werke in Oentach

m S ne erVerkaufsstellen von Halle a S
Bruno Berthold Gr Steinstr 48
Wilhelm Durow Gr Klausstr 17
Oscar Ballin jr Ieipzigerstrasse

Hirsch Drogerie
Ernst PFischer Moritzwinger
T A H Fritze Südstr 52
J Paul Fritzsche Delitzscherstr 74
Helmbold Co
Max Hollänäer Alter Markt
Ernst Jentzsech Leipzigerstr 31
C Kaiser Schmeerstr 3
Carl on Königstr 24
Fritz er Talamtstr 8
G Osswald Nacht Geiststr 34
Max Ott Steinweg 26
Hermann Pfuhl L Wuchererstr 75
J H Quaritsech Göbenstr I
Max Rädler Rannischestr 3
Arno Renseh Richard Wagnerstr 60

I Apoth A Reubke Mansfelderstr 66
Priedr Riedel Merseburgerstr 33
A Steinbach Königstr 14
Hermann Stitz Nechf Gr Steinstr 33
Frau A Thomas Steinweg 34

J Ernst Waltor Geiststr 6
Otto Fiedler Magdeburgerstr

Jetzt muſz man
einpflanzen
yacinthen
für Gläſer und Töpfe

prächtigſte Sorten von 15 Pfg

yaceinthen
für Gärten und Gräber

von 10 Pfg an

Tulpem
gefüllte einfache monſtröſe 2c für Töpfe

Gärten u Gräber
100 St von 3,50 Mk an

W COroenus großblumige W
in ſchönſten Farben

100 St von 1 Mk an
M Heohneeglöckchen T

100 St von 2 Mk an
Narciſſen Tazetten Seillag

Traubenhyaceinthen Anemonen
Ranunkeln

Kaiſerkronen Darwintulpen
Trnaereatla Purpuramum

Milchſtern chineſ Feenlilien
Schueeglauz e

Hyacrinthen Gläſer Erde Töpfe
Häubchen u Dünger

Blumendünger Vogeltutter

Moritz Bergmann
2 Gr Ulrichſtraße 2

gegenüber Nussbaum

R arkdumamen
Darm und Feberhandlung

Gr Brauhausstr 29 Tel 17427
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Stadttheater Halle a
Direktion M Richards

Sonnabend den 13 Oktober 1906
29 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel

Umtauſchkarten gültig
Schülerkarten an der Abendkaſſe

Anf ang 71 Uhr Ende nach 10 Uhr
Czar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten
Text und Muſik von Albert Lortzing

Regiſſeur Theo Raven
Kapellmeiſter Eugen Gottlieb

Perſonen
Peter Czar von Rußland
unter dem Namen Peter
Michaelow als Zimmergeſell EduardHabich

Peter Jwanoff ein junger
Ruſſe Zi rk ellvan Leat Bürgermeiſter von

Saardam Alb Aumann
i ſeine Nichte Lilly Mothes

ral Lefort ruſſiſcher Geſende Theo Raven
Lord Syndham engliſcheGeſandter mar
Warqurs n Chateauneuffranzöſiſcher Geſandt er Fritz Gruſelli
Witwe r own Kl Wenzlawski
Ein Offizier Zimmerleute Einwohner von

Saardam Magiſtratsperſonen Matroſen

Dirigent

AlfredLandory

Birkholz

Ort der Handlung Saardam in Holland
Zeit 1698

Jm 3 Akt Holzſchuhtanz arrangiert
von Frau Ballettmeiſterin Adele Stahlberg
WiWieſt getanzt vom Co

Nach dem 2 Akt
rps de ballet
längere Pauſe

Sonntag den 14 Oktober 1906
Nachmittags Volks Vorſtellung

Die Mibelungen
Abends Die Schützenliesel

Neues Theater
E H Manthner

Sonnabend den 13 Oktober Anfang SRorian Die Sittennote
Sonnta weil V orſt ell 4 Uhr 60 40 20 Pf

Sndern Die Ehre
Abends 8 uh r

pie Kieler Woche

J T T aus Klimſowieſe II Der kaiſerlHachtklub III Jm Kieler Kriegshafen

Kaiſerl Marineſchule mit Bootshafen
Kaiſerl Yachtklub mit Kruppdenkmal See

badeanſtalt Krupp ſches Logierhaus

Stadt Theater heiprig
Sonnabend den 13 Oktober 1906

Ueues Theater
Der Bräutigam wider Willen

Altes Theater
Die fustige Witwe

Vereinigte
eipriger Kehangpielhänser

Sonnabend 13 Oktober 19Leipziger Schaujpielhans

Brüderchen
Aenes Operetten Theater

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den

Kaffee r e reinen nur
in erſtklaſſiger Röſterri nicht ans 2 Hand

g über 300 Zallen

Probieren Sie meine beliebten Miſchungen l Pfund

90 H5 95 100 120 140 160 190 u 200 Pfg
ſowie oqſeine erl Kaffees 1 Piund

100 110 120 150 u 190 Pfg
S ine Ueberraſchung

v iſchfür jeden Feinſchmecker annte enn den be i

Sag aus Kaffee un geſetzlich PfundHalloren Kaffge Ia Malz ete geſchützt II 99 Mfſ

Halloren Kaffee ist gesundheitlich hervorragend sehmeekt
viel besser wie Malzkaffee und wird deshalb über ganz
Deutsebland 8 Pfund franko Nachnahme 5 Mark von Pensionaten
Rentiers Offizisren auch von vielen Rekonvaleszenten gern
und dauernd getrunken

In Halle de freue Viele Anerkennungen
trinken ihn beweiſen ſeinen Wert

bornscheins Halloren Kakacg ezetzüch geschützt

1 Pfd 90 110 130 160 180 Pfg
sind nicht nur als beste sondern auch als besonders
preiswerte Qualitäten allgemein belicht geworden

lalloren kakag zu 130 Pfg ühertrifft viele teuren Sorten S

Boruſcheins Hafer NährKalag Hafer Kakago mit Aucker

P eſte Sorte gebrauextra gut u billig 1 pa n n 100geſetzlich geſchützt I Jo geſch lfd böhſg nes 00
Halloria HaferKa aus tvi2 9 r Keoall extrabillig u gut sollte

ſchmeckt jedermann nur W dieses bosonders nahbrhaite und

Bei Poftkolli 1
S laelchtverdauliche Morgeng etränk
M in keinem Eanshaht fealen

Halloria Schokolade friſch rein u fein
Pfd unr 65 Pf feiner 1 Pfund 90 Pfg

5 nach Schweizer Art fabriziQual rPatung rofa bei 5 Pinnd a 90 Ufg
do llalloria Edel Schokolade non plus ultra

Sodung geib Pfd 120 Pfg in Staniol Pfd 30 Pfg
Halloria Bdel Pacung weiß llerheſte Zpeiſeſhokolade

r 2 Tafeln a i Vfd 40 Pfg 1 Pfd Wk 00 bei 3 Pfund franko
Durch Zollermäßigung und direkte Bet S S event in Waſſerfracht nach hier

bieten ſchon die hochfeinen

Zone 5 a rm

Vergeilts Gott
Moll Theate

irektion Gustav PollerGaſtfriet des Berliner

Thalia Ensembles
Direktion Hermann Schmelzer

un Riesen
Lacherſolg

t allabenbis früh

Schwank in 3 Akten von Kren u
Sechönfeld

Muſik von Paul Lineke

Als Gäſte
Maria Forescll
Abel Shmo

Theater
lebender Photographien

Große Ulrichſtraze 20

Neues Programm
Hotel

Auttgarter 1 Wetter Hof

Magdeburgerstr 5
Vorzüguohate Küche

3 UhrDiners Ptg u 1 M
6 gr Restaurationssäle prächtige

Vereinslokalitäten tür Hochzeiten Vor

Nr 6
n 3 hoh Fecch Lonhong d 180 92

n r ackung a 10 6t 35 9fg a200 r 65 t

um Fünfel

Bei Abholung Kolonialvon ebenſoviel anderen Waren

a Zucker

zü ige

S G biete ich jeder Konkurrenz die Spitze
und offeriere

Kmitee P 86 Pf P 20Rr hothf SouchongMiſchung Pfd 1io 30 I
50 FfzRr 4 zlerfeinſt PeccoMiſchung l Pfd 260 Vp 760 Pfg

a 109 Gr 250 Gr 590 Grll aAbriint 1 Pethuon 655 n 150 280

2 ese on plus ultr An i Pfd a Pfd 00
VerkaufsbedingungenAige Waren über 190 Pfg pro üſd ab ſie 10 Pfg Rabatt

pro Pfd bei Poſtcolli franco ohne Rabatt Zone 5 Pfd franco

Kaffee etc zu 100 pro Bd u billiger ab hier
mit 5 Rab att

Für Wirte u Wiederverk bei grösserem Bedarf Vorzugspreise
Bei brieficher Bestätigung dass Halloren Kaffee oder

Einmalige Ha loren Kakao besonders gut u sehr empfohlen werden
kann liefere ich bei erneuter 3estellung eines Post CollisVerpfihtinz J Pfund vollständig gratis

5 nur E
Bei nur Zucker 1 Pfd 19 Pfg frei Haus oder Bahn hier a Pfd 20 Pfg

Handiuchsack mit 30 Pfd inkl Sack 6 Mk 200 Pfäd Orig Sack Mk 37 50

z 9 O 0 66Ighödere Maud
Otto Bornschein Halle Saat

Feruſpr 2300 Mittelſtraße 21 nebenGr Steinſtr 14
nügen ete gratis zur Verfügung

Saalkreis 13 Oktober Nr 240
Kaisersäle

Freitag den 19 Oktober abends 7 Uhr

Tiecder Abenci
von

Anntf Bremer
Konzertſängerin ans Berlin

Am Klavier Clemens Sohmalstich aus Berlin
Programm Lieder von Beethoven Mozart Brahms Wolf Regerund Schmalstiech W u

BKechstein Konzertflügel
Karten zu 10 10 55 und 05 Mk in der Hoſmnuſikalienhandinng Reinhold Koch Alte Promenade 1a Fernſpr 1199

Für Stud b Univ Kaſtellan
von Bodenhausen sehe

Sohn anepiel und Redekunst Schule
begründet 1893

Wilhelmſtraße 47 I
a Gewiſſenhafte Borbildung für die Bühne Schaufſpiel im Einzel Unter

richt Für die Vorgeſchritteneren Enſemble Stunden Unterbringung der Ausge
bildeten an nur guten Bühnen

d Getrennt von der Schau viel Schul le Unterricht in Rede und Vortrags
kunſt für Juriſten Theologen Lehrer Lehrerinnen c

e Stimmgeſundheitspflege Beſeitigung von Sprachfehlern
Liſpeln heiſerem Stimmanſatz c

B v Bodenhausen
Schriftſteller

Gaumenton

Léonie v Bodenhausen Satory
früh Mitglied d Hoftheaters zu Meiningen

Halle a S u ſ w

Literarische Gesellschaft
Montag 15 Oktober abends 8 Vhr pünktlich im Saale der Loge zu den3 Degen aradeplatz

ger Vortrags Abend
Zum Gedächtnis Henrik Ibsens

Dr heo Berg Charlottenburg
Ibsen und die Entwickelung des modernen Dramas

Hierauf zwangloses Beisammensein Zutritt nur gegen Vorzeigen der Mit
gliedskarte Anmeldungen neuer Mitglieder sind schriftlich an den unterzeichneten
Ausschuss zu richten Der geschäftstührende Aussehuss

Xotel Restaurant Zur Tulpe
von 25 Mark an inEmpfehle bürgerlichen Mittagstiſch Diners

Abonnement von Markt an Vorzügliche Biere
Zimmer für Studenten zu vergebenDir J F Kemmebasthaus alt Haſe Passe

Sonntag den 14 und Montag den 15 Oktober ladet zur

Kirmes
ſeuberl s Restaurant

Buggenhagenstr 1 Ecke Beeſenerſtr

W Sonntagden 14 Oktober r C S
Für Unterhaltung gute Speiſen und Getränke iſt beters geſorgtzs ladet freundlichſt ein OAlte enburger Hior Alter Narkt L a

Morgen Sonnabend

r Unterhaltungs Abend
Es ladet freundlichſt ein O Oberlaendoer

bowerkvoſeins liodertafel N

DEF Sonnabend den 13 Oktober W findet im großen Saale der
Thalia Festsäle unſer

e
beſtehend aus Konzert Theater und Ball ſtatt

Anfang 8 Uhr Der Vorſtandſrosse Pferde Rennen

Sonntag den 14 Oktober 2 Vhr aaokmittags
I Herbst Flachrennen Herren Reiten Ehrenpreis und 1000 Mk2 Verkaufs Ias a R ennen Jockey Reiten Preis 1750 MK
Kkauch Rennen Herren 1000 Mk1 Preis er St adt Halle Herren Reiten Ehrenpreis und 1000 Mk

5 Passendorfer Jagd Rennen Herren Reiten Preis 1000 MK
6 Herzog Ernst Rennen Ehrenpreis und 1200 MkMontag den 15 öktober 2 Vur nacheittags

1000 Mk

2 Jockey Hürden Rennen 1500 MK3 Saale steeple chase Ehrenpreis ung 1000 Mk
4 von Versen steeple chase Herren Reiten Ehrenpreis und 1500 Mk
5 Trost Hürden Rennen n Unionklubspreis 500 Mk

und vom Verein 300 Mk
6 Landwirtschaftliches Rennen 3 Preise im Gesamtwerte von 150 Mk

Preise der Plätzoe
Bedeckte Tribüne für 1 Tag 1 Mk Mittelplatz für 1 Tag 1,00 Mk
Sattel platz v 3 MK Ringplata w L 0,50 Mk2 5 21K Fahrrad Aufbewahrung z K
Beset 2te Wagen l 8 Mk Programmoe ,20 MkVorverkaut in Halie a S nur in der Zigarrenhandlung von Steinvreeher

Jasper am Dlarkt sowie vom 13 /10 06 ab im Rennbureau Hotel Stadt
Hamburg Totalisator ist im Betriebe S

Sächsisch Tuüring Reiter und Pferdezneht Verein

Goetheſtr 39 Ecke Bismargcſſtr
Kiorgen Sonnabend

25 Scohiachtetest
ca n ſegditran Aldenn

I Original Landwehrstr 14ndüteht Kapells neu reunoviert
Dir M Marineseu
Anfang 7 Uhr abends D

empfiehlt ſeine Lokalitäten

D
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